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ERSTE WORKSHOPRUNDE „Karben gemeinsam entwickeln!“ 

 

 

 

SAMMLUNG DER ANREGUNGEN UND IDEEN NACH THEMEN 

Die hier angeführten Anregungen, Meinungen und Ideen stellen keine Mehrheitsmeinung dar sondern 

zeigen das gesamte Spektrum der Ansichten der Teilnehmer/-innen der Workshops. Alle genannten 

Aspekte dienen als Grundlage für die weitere Vertiefung. Es erfolgte keine Bewertung oder 

Priorisierung. Die Reihenfolge der Nennungen ist rein zufällig.  

 

 

THEMA GRÜN- UND FREIRÄUME | NAHERHOLUNG UND SPORT 

 

NAHERHOLUNG UND SPORT 

 

Allgemein 

 Kreativität ist gewünscht 

 Trends im Blick haben 

 Naherholungsbedarf der Bürger/-innen  

 Vielfalt, Sportarten  Angebote 

 Sportstadt Karben 

 

Kommunikation und Prozesse 

 Bürgerbeteiligung  wie? Mit den Bürgern bauen! 

 Schulen und Kigas: Kommunikation neu gestalten 

 Koordination der Akteure 

 

Was fehlt... 

 Übungsräume fehlen 

 

Ideen:  

 Zentrum mit flexiblen Raumgrößen 

 Kletterpark 

 Turnen, HTV 

 Außenbereich  befestigte Fläche 

 Radwege etc. schlüssig beschildern 

 Mittelverteilung überprüfen 

 Sportbetreuer Fachpersonal 

 Bewegung 

 Jugend-Fußball 

 Km-Angaben als Benchmark, Quelle auf dem Weg 
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 Schnittstelle Naherholung – Sport, Wandern, Joggen 

 SEP als Zukunftsinstrument 

 Querbezug Schule und Schulhöfe 

 Sport  Mehrziel-Charakter (Reitverein – Kinder – Natur)  

 Räumlich schlüssige Vernetzung (Wege, Licht...) 

 

Innenstadt 

 Rathausplatz umgestalten 

 Grünflächen in Bauleitplanung 

 Parkplätze an Supermärkten 

 Wie wird das grüne Band gestaltet 

 Rahmenplan Innenstadtbebauung 

 Grünflächen abwechslungsreich gestalten 

 Naturnah. Naturschutz in der Fläche  BUND NABU 

 

Stadtpark 

 Biodiversität 

 

Barrierefreiheit | „Verbindungen“ 

 Rollstuhlfahren aus Wasser 

 Verbindung OKarben – „Roggau“ 

 Rad- und Fußwegekonzept 

 

Nidda 

 Verbindungen zur Nidda 

 Nidda als Park 

 Innerorts – Außerorts 

 Sitz- und Aufenthaltsflächen 

 Ergebnisoffene Prüfung „Niddaterrassen“ andere Erlebnispunkte 

 Trennung Natur + Rad 

 Nidda erlebbar 

 Wasser „Flair“ in der Stadt 

 Radwege Schatten 

 Rundweg um den Fluss  

 Radalleewege schaffen 

 

 Orte, an denen man der Natur ihre Hand lässt 

 Siesmeyer wahrnehmen 

 Bäume 

 Bürger motivieren informieren 

 Tourismus 

 Umgang mit Natur lernen  

 Kinder- und Jugendfarm Gelände 
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Gesamtstadt  

 Erlebnisplateau 

 Grün selbst pflegen 

 Auslauffläche für Hunde 

 Wilde Gärten 

 Tiere in der Stadt Nutztiere/ Haustiere (dazu: wilde Tiere in der Stadt) 

 Obst und Gemüse im öffentlichen Raum  
 

 

 

EINZELHANDEL UND VERSORGUNG 

 Vielfalt 

 Quartiersentwicklung als eigenständige Aufgabe 

 Sanitätshaus (Öffnungszeiten Samstags) 

 Sonntage – Öffnungszeiten 

 Fokusthema: Ernährung 

 Zentrum   Ortsteile, beides im Blick und Profil 

 Wie können sich Läden in den Ortsteilen etablieren?  Einflussmöglichkeiten 

 Café im Rewe, Netto, AMBIENTE, Nur Cafés zum Treffen planen 

 Gastronomie im Schwimmbad 

 Neue Kooperationen finden 

 

 

 

SOZIALES 

 Qualität der Freiräume ist wichtig 

 Orte zum Zusammensein  

 Orte der Begegnung „Sitzgruppen“ 

 Attraktive Trefforte im Freien 

 

 

 

KOMMUNALE IMMOBILIEN 

 Mit den Vereinen Nutzungskonzept, Bürgerhäuser 

 Angebote für Jugendliche (vgl. Bad Vilbel „Down-under“) 

   Angebote in der Umgebung 

 

 

MOBILITÄT 

Pkw-Verkehr 

 Wir sind hier auf dem Land – das Auto spielt eine wichtige Rolle 
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 Ausreichend Stellplätze – 2 Stellplätze pro Wohnung schaffen (auch im 

Neubaubereich) 

 Verkehr muss fließen 

 Ausbau B3 Bad Vilbel – Karben 

 Ausbau B3 Karben – Wöllstadt 

 Rad-Schnellweg parallel B3? 

 „Pappelweg“ Richtung Dortelweil (Bad Vilbeler Gemarkung) – Sanierung für 

Radfahrer 

Radverkehr 

Radroutennetz 

 

Ansatz: Mobilitätskonzept 

 Mobilitätsstationen 

 Vernetzte Mobilität 

 Handlungsanweisung Kommunen, z.B. e-car-sharing 

 Idee: Mitfahrbank 

 Fahrdienste – ähnlich Taxi 

 Ladestation 

 Stationen – in den Ortsteilen und am Bahnhof (EKZ...) 

 Share-Gedanke: „nutzen – nicht besitzen“ 

Fußwege 

 Karben begehbar machen! 

 Aspekt: Sicherheit im Alltag 

 Verkehrsberuhigte Bereiche einführen – wo sinnvoll 

 Informationen vernetzen – Kommunikation! 

ÖPNV 

 Verkehrsfluss 

 Takte! Stadtteilversorgung 

 Angebotszeit erweitern 

 Anschlusszeiten synchronisieren – Fahrplan! 
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STADTENTWICKLUNG UND STADTPLANUNG UND KULTUR 

 

 Bebauungspläne über Stadtbereiche 

 Stadt über Gesellschaften selbst entwickeln 

 Orte zum Wohlfühlen 

 Ruhebereiche 

 Kleine Plätze 

 Orte der Kommunikation 

 

 Lebensqualität erhöhen 

 Ganztagsschulen | Gesundheitszentren (Versorgung) 

 Bücherei zu Kulturhaus ausbauen! 

 

 Wie Nachverdichtung unterstützen? 

 Nachverdichten in Hofreiten 

 

 Zentrale Stätte -  Freizeitwert schaffen 

 Rahmenplan Innenstadt 

 Spange Rathaus – Bahnhof 

 Definition der Grünachse in der Stadt 

 Rathaus – Bahnhof als Achse 

 Verbindungen! 

 

 Ortsteile stärken 

 Ortsteile und Stadtmitte sollen sich ergänzen 

 Kirchgarten  - Klein Karben 

 Gürtel Taunusbrunnen – Degenfeldsches Schloss 

 

 Wohnraum für Zielgruppen in allen Lagen 

 Veranstaltungen zu interessanten Themen | Disko 

 Bürgerbeteiligung 

 

 

WIE GEHT ES WEITER? 

Eine Vertiefung der Themen mit Blick auf ein Konzept für die Zukunft der Stadt Karben wird in 

weiteren Themenworkshops stattfinden. Die Termine werden über Presse, Plakate und Postkarten 

sowie im Internet bekannt gegeben.  

 


